
Fürbitten 

4. Ostersonntag 

So, 3. 5. 2020 

 

(1) Gott, unser Hirt, wendet sich jedem seiner Geschöpfe 

persönlich zu. Jede und jeder ist wichtig für ihn.  

Wir bitten darum, dass wir Menschen  

ebenso wertschätzend und persönlich  

mit Mitmenschen und Schöpfung umgehen lernen. 

(kurze Stille; dann:) Gott, Du persönlicher Freund! 

 

2) Am Freitag, dem 1. Mai, war der Tag der Arbeit.  

Wir danken für die vielen,  

die durch ihren Einsatz gerechtere  

Arbeitsverhältnisse ermöglicht haben.  

Und wir beten um Unterstützung für die,  

deren Arbeit auch heute noch ausgenützt, 

beeinträchtigt oder missachtet wird. 

(kurze Stille; dann:) Gott, der Du Ungerechtigkeit verurteilst! 

 

3) Morgen, am 4. Mai, dem Gedenktag des Hl. Florian, 

       hat unsere Pfarrgemeinde St. Florian Pastroziniumstag. 

Segne diese Pfarrgemeinde und  

eröffne ihr jenen Weg in die Zukunft, den Du möchtest. 

(kurze Stille; dann:) Auf die Fürsprache des Hl. Florian! 

 

 

 

 

 

4) Vergangenen Donnerstag hat Franz Wilfinger 

 seine 4 ½ Jahre Aktivdienst als Pfarrer und Pfarrvikar 

in der Wieden beendet. 

Wir beten um Gottes Segen für ihn,  

wie auch für seine langjährige  

 Haushälterin Susanne Kopeszki, 

in ihrem neuen Lebensabschnitt! 

(kurze Stille; dann:) Lebendiger Gott! 

 

5) Für Menschen, die alleine gelassen und entwurzelt sind. 

Für Arme jeglicher Art! 

(kurze Stille; dann:) Gott,  

der Du Leben in Fülle schenken willst! 

 

6) Im Evangelium sagt Jesus:  

„Ich bin gekommen,  

damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.“ 

Um Lebenserfüllung für hier Lebende  

und erst recht für alle,  

die uns schon zu Dir vorausgegangen sind! 

(kurze Stille; dann:) Gott des Lebens! 


